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Warum Hochwassertypen?
JahreshöchstabflüsseProblem

Å Verschiedene Hochwassertypen

Å Zeitreihe der Jahreshöchstwerte enthält verschiedene 

Hochwassertypen und ist somit inhomogen

Lösungsansatz

Å Differenzierung der Ereignisse nach Hochwassertypen 

Å Bildung homogener Stichproben 

Å Anwendung eines statistischen Mischungsmodells

Der Hochwassertyp bestimmt:

Å Die Zusammenhänge zwischen den Hochwasserkennwerten 

(z.B. zwischen Scheitel, Fülle und Ganglinie)

Å Den räumlichen Zusammenhang zwischen zeitgleichen 

Hochwasserereignissen in einem Flussgebiet 

Vorteile

é. um typspezifische Hochwasserszenarien als Bemessungsgrundlage zu entwickeln!
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Meteorologische Ursachen bedingen unterschiedliche 

Hochwassertypen:

Å Hohe Regenintensitäten bedingen hohe Scheitel

Å Große Regenmengen bedingen große Füllen
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Wie kann man Hochwasser typisieren?

Č Scheitel-Füllen-Beziehung ist ein 

Differenzierungsmerkmal für Regenhochwasser
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Analyse von 267 

Abflussreihen aus 

Deutschland und Österreich 

mit  > 60.000 

Hochwasserereignissen
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Typen-basierte Hochwasserstatistik (univariat)

Typen-basiertes Mischungsmodell partieller Serien (TMPS)
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Typen-basierte Hochwasserstatistik (univariat)

Typen-basiertes Mischungsmodell partieller Serien (TMPS)
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Partielle Serie jedes Hochwassertyps:

Å Definition eines typ-spezifischen Schwellenwertes: ui
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Partielle Serie: Betrachtung von 

Hochwassern über einem 

gegeben Schwellenwert
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Typen-basierte Hochwasserstatistik (univariat)

Typen-basiertes Mischungsmodell partieller Serien (TMPS)
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Partielle Serie jedes Hochwassertyps:

Å Definition eines typ-spezifischen Schwellenwertes: ui

Å Schätzung der Verteilung der partiellen Serie mittels der 

Generalisierten Pareto-Verteilung für jeden Hochwassertyp 

separat
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Typen-basierte Hochwasserstatistik (univariat)

Typen-basiertes Mischungsmodell partieller Serien (TMPS)
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Partielle Serie jedes Hochwassertyps:

Å Definition eines typ-spezifischen Schwellenwertes: ui

Å Schätzung der Verteilung der partiellen Serie mittels der GPD 

für jeden Hochwassertyp separat

Å Schätzung der  Unterschreitungswahrscheinlichkeit des 

Schwellenwertes mittels GEV für jeden Hochwassertyp 

separat
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Typen-basierte Hochwasserstatistik (univariat)
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Partielle Serie jedes Hochwassertyps:

Å Definition eines typ-spezifischen Schwellenwertes: ui

Å Schätzung der Verteilung der partiellen Serie mittels der GPD 

für jeden Hochwassertyp separat

Å Schätzung der  Unterschreitungswahrscheinlichkeit des 

Schwellenwertes mittels GEV für jeden Hochwassertyp 

separat

Kombination der typ-spezifischen Verteilungen in einem 

Mischungsmodell

Typen-basiertes Mischungsmodell partieller Serien (TMPS)
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TMPS:
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Hochwasserquantil der Jährlichkeit T: QT
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Hochwasserszenarien I
Generierung von Einzelereignissen

Empirische typ-

spezifische 

Kennwerte

Verwendung der 

Dichtefunktion

Zuordnung der 

Wahrscheinlichkeit

Für ein Bemessungshochwasser wird 

die zugehörige typ-spezifische 

Ganglinie konstruiert
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Hochwasserszenarien II
Flussgebietskonsistente Hochwasserereignisse 

(multivariat)

Zusammenwirken eines Kollektivs von Einzugsgebieten:

Abhängigkeiten zwischen den Teileinzugsgebieten

Wellenüberlagerungen und Veränderung des Hochwassertyps

stromabwärts von Zusammenflüssen beachten!

Mosel Alpin Mischtyp

Fischer: typen-basierte Hochwasserstatistik Tag der Hydrologie 2022, 23.03.2022



Theoretisch: 

Modell-Komplexität kann an 

jedes Flussgebiet angepasst 

werden

Praktisch: 

Datenverfügbarkeit begrenzt 

die Komplexität

Tributary1.3

Hauptfluss

Tributary1.2

Tributary1.1

Tributary1.2.1.2

Tributary1.2.1

Tributary1.2.1.1

Tributary1.2

Tributary1.4

Tributary1.2.1

Bivariate Copula

3D-Vine (Zusammenfluss von einem Nebenfluss 

mit Hauptfluss nächstgrößerer Ordnung) 

4D-Vine (Zusammenfluss von zwei Nebenflüssen 

mit Hauptfluss nächstgrößerer Ordnung) 

Zusammenflussp

egel flussabwärts
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Indirekte

Berücksichtigung

Typen-basierte Hochwasserstatistik (multivariat)



Szenariowahrscheinlichkeiten und Ganglinien

Datum Scheitel A|C,K

Dezember 1993 10400 m³/s R2|R2R2

Januar 1995 10100 m³/s R1|R2R1

Februar 1970 9990 m³/s R1|R1R1

Januar 1948 9690 m³/s S2|R1S2

Typen-basierte Hochwasserstatistik (multivariat)
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